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#ST# Inserate.

Bekanntmachung.

Die Heimathörigkeit nachstehender Person, für welche der T od schein eingesandt
lourde. ist zu ermitteln, nämlich:

Für einen Joseph Louis L e v a s s e u r , gew. Coneierge, geboren zu Marson
in der Schweiz.... gestorben in Paris, rue Saint André des arts, N° 3,
am 2. April 18d8 im Alter von ........ fahren.

Es wird daher zur .Erreichung des oben angegebenen Zwel.es die gefällige
Mitwirkung der Sraatskanzleien der Kantone, so wie der Polizei. und Gemeinde
behorden hiemit hofliehst angesprochen.

Bern, den 12. März 1869.
Die schweiz. Bundeskanzlei.

Bekanntmachung.

Die Heimathörigkeit nachstehender Person, für welche der Todscheln eingesandt
wurde . tst zn ermitteln , nämlich ^

Für einen Laurent Troncin? gewesener Schreiner, geboren zu Freiburg
in der Schweiz .. , gestorben zu Gentilly (Frankreich), rue du Kremlin N° 1.,
den 18. Juli 1868 im Alter von 73 Jahren.

Es wird daher zur Erreichung des oben angegebenen Zwekes die gefällige
Mitwirkung der Staakskanzlelen der Cantone, so .pie der Polizei- und Gemeinds..
behorden hiemit hoflichst angesprochen.

Bern, den 5. März 1869.

Die schweiz. Bundeskanzlei
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. Internationale ^nnsI-̂ u^ellung zu Lunchen

^ i.u ^ahr 1.̂ .

Seine .̂..ijê t .̂.intg .̂ udnn̂  I.l. non ^nern
haben die Veranstaltung einer internationalen Kunstausstellung im Jahre 18^9 zu
München Allerhöchst zu genehmigen und zugleich im Jnteresse der Forderung dieses
Unternehmens dasselbe ausdrücklich unter Allerhöchst Dero Pro.eetion zu stellen
Beruht.

Die .^ünstlerschaft Münchens ist entschlofsen, von ihrer Seite Alles auszu-
bieten , um diese Ausstellung dem Wunsche der k. bayrischen .Regierung gemäß
möglichst glanzvoll in.s Leben zu rufen, und ladet die .Künstler aller Länder ein,
zur Fortsetzung des in anderen Staaten so ruhmvoll begonnenen Wettstreites auf
dem Gebiete der ^unst die .̂ and zu biegen durch Beschickung dieser Ausstellung
mit ihren ..Werken. ^ ^

Sie darf fich der .Öffnung hingeben, daß diese Ausstellung sowohl zur An^
Erkennung und Forderung der .̂ unst im Allgemeinen dienen, als auch den Künstlern
Gelegenheit zur .̂ ern..erlhung ihrer Werke geben werde. Außerdem hat sieh die
kgl. bayerische Staatsregierung in gleicher Weise, wie dieses schon bei früheren Aus^
stellungen geschah und bei ähnlichen Anläßen auch von Seite anderer .Regierungen
beobachtet wurde, ausdrücklich vorbehalten, Auszeichnungen an Meister hervorragen.
der Werke zu erteilen, welche dazu von einer durch das Comi té gewähr

. ^en Jurv. v o r g e s c h l a g e n werden. Das Comité der Ausstellung, welches
aus Abgeordneten der konigl. Akademie und der Münchner .̂ ünstlergenossenschaft
bestehr, beehrt sich, die näheren Bestimmungen bekannt zu machen. .

Die Ausstellung wird im konigl.^ Glaspalaste abgehalten, beginnt Mitte Juki
18.̂  und dauert bis Cnde Oktober.

Cs werden Werke ^eingeladener Künstler aller Länder angenommen aus dem
Gebiete der Calerei, Skulptnr, Architeetur, .^upferstecherkunst und Lithographie.

Ausgeschlossen bleiben Copien, ^hotographien ^und andere auf mechanischem
Wege erzeugte Werke.

Die Zusendungen sollen bis 15. Juni erfolgt sein und wird um vorher-
gehende vor Cnde März portofrei an das Comité für die internationale .̂ .unst.
ausstellung in München zu richtende Anzeige gebeten, welche ^amen. Wohnor t ,
sowie Beze ichnung des auszustellenden .Kunstwerkes und, ist dasselbe verkäuf..
Iich , auch die ^ re is .^Angabe zu enthalten hat.

Das Comité übernimmt die .̂ ..sten des .^in^ und .Rücktransportes, ausge..
nommen ^ost^ und .̂ ilgut̂ Sendungen, welche nur franeo angenommen werden.
Spesen werden nicht vergütet. Bei Gegenständen, deren Gewicht .̂  Ctr. über^
steigt, ist vorhergehende Anfrage nothig.

Zum Zwecke des Ankaufes von Kunstwerken veranstaltet das Comité eine
Lotterie.

Alle .Kunstwerke müssen wohlverpackt sein. Die C.roffnung .geschieht in
Gegenwart eines Comité^itgliedes , welches über den Befund^ ein .Protokoll auf^
nimmt , dasselbe wird bei der .Rücksendung beobachtet, die sogleich nach Schluß der
Ausstellung an die Adresse des Einsenders erfolgt.
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Das Comité wird für die Erhaltung der ihm anvertrauten Kunstwerke alle

Sorge tragen, aber für Beschädigungen auf dem Transporte keine Haftung über.̂
nehmen. Die .Kunstwerke werden. wahr.m^ der. Aufstellung gegen .^euersgefahr
versichert.

München, im Januar 18.̂ ...

.̂̂  fomite für dî  internationale .̂.un̂ n.̂ ltnng in München :
...̂ tei.t., ..̂ d., Maler und Professor, I. Vorstand.
.̂ a^erg, l̂. .̂, Maler und Professor, II. Vorstand.
Beklag, R., Maler.
^ert, .̂, Maler.
.̂.art.......̂ , L., Maler.

.̂ einel, .̂, Maler, Schriftführer.
.̂ n.̂ l, J., Bildhauer und Profefsor.
.̂ n.̂ It, ^nr., Bildhauer und Profefsor.
..̂ .̂ erle, P., Maler.
Lang, .̂ ., Male .̂
Lier, ..̂ ls, Maler.
^reiset, l̂̂ ., Kupferstecher ^
.^e^erger, Maler und Professor ^ ^^^^.
îebland, Oberbaurath und Professor.

Ausschreibung.

Dle infolge .̂ üklrllt erledigte Stelle elne.^ Ad^unk.^en der .....erwal̂ ung de.^
eldg. .Kriegsmaterials wlrd hiermit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Schweizerbürger , welche stch um diese mi.. ^r. 28^.0 bis .̂ r. .̂ .00 .^esolde^
Stelle zu bewerben gedenken , haben ihre schriftlichen Anmeldungen , begIe^e^ n î̂
den nothigen Zeugnissen , bls den 2^. März nächsthin dem eidg. Mili.̂ rdepar .̂
ment einzureichen.

Bern, den 20. ^ebruar 1.8̂ .

^idg. Mililärdepartemen^ ^
.̂ . ̂ ^^.
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^^ ^ur Beachtung.

^ mn.̂  neuer.̂ in^ in ^^inuerun^ gebraut werben, dai, ^etlamatt^nen
.̂ ..m ^^nm....ern d...... .̂ unde.̂ .l.nte... ...der d.̂ n B.̂ geii der ^esezsa....nln..̂  re.t.t^
Zeit ig, ^euî ften..^ i.n. ersten ...̂ ertelhu)...... nach dem Erscheinen der Stressen..
den ^unde^blattnummer i.der d.̂  ^ese^.^^en.^, gemacht werden mussen, weil
den spater und l.̂ uder.̂  den erst nach fah ren angebrachten Reklamationen
nicht mehr entsprachen werden kann.

Bern, den 5. Februar 18.̂ .
Die schweiz. Bnndes.l.anzIei.

^n.^^reibun^ von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren .Anmeldungen , welche schr i f t l i ch und porto.
f re i zu geschehen haben, gu.^e Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle seln ^ ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren ^..amen, und außer dem Wohnorte
auch den .̂  e im a l̂  or t deutlich angeben.)

1̂  Zwei B r ie fkas ten Iee re r in Basel. ^ahre^besoldung , später zu be^
stimmen. Anmeldung bis zum .̂ 1. .^ärz 18.̂ .̂  bei der ^rei^postdirektion
Basel.

2) A v ^ u n k t der .^reispostdirekl. ion Basel. ^..hresbesoldung nach den
Bestimmungen de^ Bunde^geseze^ vom .̂ 0. Juli 1858. Anmeldung bis zum
24. .̂ ärz 18.̂  bei der .^reispostdire^ion Basel.

.̂ ) ^os tkommis in Biel (Bern). Jahresbesoldung nach den Bestimmungen
des Bundesgeseze... vom .̂ 0. ^uli 1858. Anmeldung bis zum 24. März
18.̂  bei der .^reispostdire^ion ..̂ euenburg.

4) .l..osthalter und Br ie f t räger in Bät re rk inden .̂ Bern). Jahresbesol^
dung .̂ r. 4.^8. Anmeldung bi.̂  zum 24. März 18̂  ^bei der .^reispostdirek..
tion Bern.

5) .^ostha^er und B r i e f t r äge r in C n g e l b e r g (Unterwalden). Jahres..
besoldung Fr. 480. Anmeldung bis zum 24. März 18̂  bei der .^reispost^
direktion Luzern.

....) Telegraphist in .^irchberg (Bern). .Jahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 31. März 18.̂  bei der Tele.
grapheninspektion in Bern.
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1) Einnehmer der ^ebenzoIlstätte T e r m i n i .^Tesstn..^ JahresbesoIdung

Fr. 800. Anmeldung bls zum 18. März 18.....) bel der Zolldirekti...n ln
Lugano.

2^ Kopist bel der T e l e g x a p h e n d l r e k t i o n ln Bern. .̂ ahre...bes...ldung
Fr. 1200. Anmeldung bis zum .^4. März 18̂  bel der Telegraphendirek..lon
ln Bern.

^) Telegraphlst in ^ürich. ^ahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom 2^. Januar 18....̂ . Anmeldung bis zum 24. März 1.̂ .)
bel der Telegraphenlnspektion ln Zürich.

4) Zwei .^ontrolegehi l fen bei der TeIegraphendirekt ion in Bern.
Jahre.^besoldung .̂ r. 1.̂ 00 für feden. Anmeldung bis zum 15. März 18.̂
bei der Telegraphendirektion in Bern.

)̂ A b l a g e h a l t e r in C h a r m e . . . (Waadl) .^ahresbesoldung Fr. 720.
Anmeldung bis zum 17. März 18^9 bei der .^reispostdirektion Lausanne.

^) .^osthal..er und Brief träger in ^rutigen ^Bern). .̂ ahresbesoldung
Fr. .̂ 00. Anmeldung bls zu^n 17. März 18.̂  bel der .^reispostdirektlon
Bern.

Be.̂ .ichtî nn .̂

Auf Selle 40l hlevor, ^elle .̂  von oben^ soll es helfen ^ die llchl.enstel-
mische Gemeinde Balzers, statt die ös te r re i ch i sche .
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